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Sprunghafte Meeresspiegelanstiege und ihre Folgen
an der Süd-Ost-Grenze Europas

Infolge des Abschmelzens der Eisschilde während der letzten 20000 Jahre in der nördlichen Hemisphäre stieg der Meeresspiegel weltweit um ~120 m, so auch im Mittelmeer. Der Meeresspiegelanstieg war nicht kontinuierlich sondern sprunghaft infolge zyklischer Vorgänge im System Meeresströmung-Atmosphäre. Eine der Folgen in der Ägäis war der Untergang der einstigen Kykladeninsel.

Da das Schwarze Meer nur über den Bosporus (Tiefe: -50m) mit dem Mittelmeer verbunden ist, treten hier zeitlich unterschiedliche Meeresspiegeländerungen auf. So erfolgte vor ungefähr 7500 Jahren ein Wassereinbruch aus dem Mittelmeer über den Bosporus, der  zu einem sprunghaften Wasseranstieg im Schwarzen Meer führte.
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